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Brillenfassungen liegen verstreut
auf dem Glastisch bei Optikermei-
ster Marco Glönger. Nachdenklich
schaut er auf die filigranen Fas-
sungen und überlegt, für welche
Modelle er sich diese Saison ent-
scheiden soll. Schließlich deutet
er auf eine silberne Titanfassung
von Rodenstock und fragt: »Davon
gibt es doch sicherlich auch ande-
re Ausführungen?« Die Kundenbe-
treuerin von Rodenstock tippt mit
einem Stift auf das Display ihres
PDAs. »Natürlich, die gleiche Fas-
sung gibt es auch in den Farben
Blau, Grün und Schwarz.« Glönger
nickt und bestellt je zwei Brillen.
Jetzt gilt es nur noch, den Barcode
der Modelle mit dem Handheld
einzuscannen, dann ist die Bestel-
lung perfekt. Sobald die Kunden-
betreuerin im Home-Office ein-
trifft, gleicht sie die aufgenomme-
nen Daten mit ihrem Notebook ab
und schickt sie per Internet in die
Firmenzentrale. 

Seit Frühjahr dieses Jahres be-
raten die Außendienstmitarbei-
ter von Rodenstock und Nigura,
einer Tochtergesellschaft  des
Brillenherstellers, ihre bundes-
weiten Kunden mit Hilfe eines
Handheld mit Scanaufsatz. Da-
ten, die früher umständlich auf
einem Bestellblock festgehalten
und anschließend per Hand in
das Warenwirtschaftssystem – R3
von SAP – eingegeben wurden,
scannt heute der PDA.

Als Mitarbeiter von Rodenstock

»Mobile Order« auf der Optica-
Fachmesse im Februar 2001 in
Köln zum ersten Mal sahen, waren
sie sofort begeistert. Dort demons-
trierte der Brillenhersteller Flair
ein mobiles Bestellsystem, das das
Systemhaus 3n Consult+Organice
entwickelt hat. Schon seit länge-
rem versuchte Rodenstock, eine
passende Lösung für mobile Be-
stellungen im Unternehmen zu
implementieren. Doch alle Versu-
che mit Web-Pads oder Notebooks
schlugen fehl, da die Geräte zu
schwer und unhandlich waren.
Außerdem dauerte das Booten
beim Kunden zu lange. 

Kurz entschlossen kontaktierte
der Brillenhersteller 3n Con-
sult+Organice. Im Frühsommer
2001 präsentierte das Systemhaus
seine Lösung, der Zuschlag für die
Umsetzung des Projekts folgte
kurze Zeit später. Konkurrenzun-
ternehmen brauchte das System-
haus nicht zu fürchten. »3n Con-
sult+Organice hatte bereits eine
funktionierende Lösung für unse-
ren Konkurrenten Flair entwickelt
und somit ausreichend Erfahrun-
gen gesammelt, um uns zu über-
zeugen«, erinnert sich Johannes
Kirchner, Verantwortlicher für IT-
Koordination bei Rodenstock. Vor-

aussetzung für die Realisierung
des Projektes war die Anbindung
an das bereits bei Rodenstock vor-
handene SAP-System. Dadurch las-
sen sich die Kundenbestellungen
automatisch in das System einge-
pflegen. Die Aufgaben, um das Pro-
jekt zu realisieren, wurden unter
Rodenstock und 3n Consult+Orga-
nice aufgeteilt.

Das Systemhaus war für Ent-
wicklung und Anpassung der PDA-
Software verantwortlich und ver-
kaufte auch die entsprechenden
Handhelds. »Bei Rodenstock haben

wir unser Standardprodukt Mobile
Order eingesetzt«, erklärt Jens
Führenberg, Geschäftsführer von
3n Consult+Organice. Da die Gerä-
te mit Scanaufsätzen ausgestattet
sein mussten, setzt Rodenstock die
Symbol-PDAs »SPT 1550« mit Palm-
OS-Betriebssystem ein. Der Brillen-
hersteller, beziehungsweise der
hauseigene IT-Dienstleister Rodis
GmbH, war für die Anpassung des
Warenwirtschaftssystems zustän-
dig.  Inzwischen, etwa ein Jahr
nach Start des Projekts, arbeiten
bereits 30 Außendienstmitarbeiter
von Rodenstock mit Handhelds
und 3n Consult+Organice hat etwa
100.000 Euro umgesetzt. Neben
den üblichen PIM-Anwendungen
verfügen die PDAs nun auch über
Funktionen wie Kunden- und Arti-
kelstamm, Auftragsbearbeitung
Kopf und Positionen sowie allge-
meine Anwendungen. Hinter der
Position Kundenstamm beispiels-
weise verbergen sich Befehle wie
»Neu«, »Bearbeiten«, »Löschen«,
»Übernahme« der Kundendaten in
die Auftragserfassung, personali-
sierte Daten-, Such- und Filter-
funktionen, Sortieren und Detai-
linfofelder. Alle anderen Anwen-
dungen sind mit ähnlichen Posi-
tionen hinterlegt. 

Sobald ein Kundenberater die
Bestellung eines Optikers mit dem
PDA aufgenommen und mit sei-
nem PC sychronisiert hat, lassen
sich die Daten mit der Firmenzen-
trale abgleichen. Sie werden dazu
über eine ISDN-Verbindung mit-
tels VPN ans Firmennetzwerk ge-
sendet und dort in das R3-System
eingespeist. Mit der Implementie-
rung des Mobile-Order-Systems
mussten aber auch die Roden-
stock-Server entsprechend ange-
passt werden. So verfügen sie nun
über Funktionen wie Kontrolle
des Auftragsrücklaufs, Detailan-
sicht, Einzelauftrag, Statusanzei-
ge, Auftragssuche oder Löschen
von Aufträgen. Daneben sind die
Server aber auch mit Benutzer-
und Gruppen-Manager, Remote-
und Install-Funktionen, variablen
Systemeinstellungen sowie Syn-
chronisation in MSA2000-Daten-
bank über den Palm-Hot-Sync-Ma-
nager ausgestattet. 

Während die Außendienstmit-
arbeiter die Daten mit der Roden-
stock-Zentrale abgleichen, erhal-
ten sie im Gegenzug die neuesten
Kundendaten, Artikelnummern
und weitere Informationen, die
sie für den Verkauf benötigen.
Das System unterscheidet dabei
zwischen den einzelnen Beratern
und sendet die jeweils individu-
ell abgestimmten Kundendaten.
So müssen die Mitarbeiter keine
unnötigen Dateien auf ihre
Handhelds laden.

Durch die Implementierung
des Mobile-Order-Systems vermei-
det Rodenstock Fehlerquellen wie
unleserliche Notizen. Das Eins-
parungspotenzial für das Drucken
der Bestellunterlagen beziffert der
Brillenhersteller auf etwa 20.000
Euro pro Jahr.<

Rodenstock führt Mobile Order ein

Durchblick mit mobilem Bestellsystem
Unternehmen stehen häufig vor dem Problem, die von Außendienstmitarbeitern beim Kunden aufge-
nommenen Daten ohne großen Zeitaufwand in das Warenwirtschaftssystem einpflegen zu müssen. Der
Brillenhersteller Rodenstock entschied sich für eine Lösung von 3n Consult+Organice.

Kunde:

Rodenstock, Nigura

Beteiligte Unternehmen:

3n Consult+Organice, Rodis

Projektumfang: 30 Symbol-

PDAs SPT1550s

Software Mobile Order

Anpassung der Server

Anpassung des SAP-R3-Systems

IT-Architektur:

Server Windows NT 2000

Groupware: Access

Dev. Software: Abap/Access

Integration: Outlook

Projektgröße: circa 100.000 Euro

Das Projekt
Die Außendienstmitarbeiter von
Rodenstock nehmen seit der Ein-
führung von Mobile Order alle
Kundenbestellungen per PDA auf

3n Consult+Organice
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